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Abhängig trotz Fracking
Exoerte Werner Zittel: Umstrittene Bohrunqen könnten russisches Gas nicht ersetren

NRW. Die ljkraine-Krise be-
schwört Angne herauf: Drel|r
uns Russlands Präsident Wlä-
dimi. Putin bald den Gashahn
zu? Rlfe näch dem umstritte-
nen Frarking werden wieder
Iaut um unabhängiger von
russisdrem Gas ar w€rden.
Darüber sprach unser Mitar-
beiter MichaelBillig mit dem
Energieexperten Werner Zittel.

Die Edgasprodultion in
Deutschland ist weiter räcl-
läufig. Die Indüsfie fö.derte
20t3 nür noch 10,7 lllilliar-
den ltubikmeter - &8 PrG
zent weniger als im vorjahr.
Geht uns bald das Gar aus?

J4 es geht zu Ende - mit
den konventionelen casf€l
dem. S€it dern Jä]r 2000 ist
die deutsche EldgasprodüLti-
on um 50 bis 60 Prozent zu'
rückgegangen.

Itächst damit die Abhängig-
keit von rüssisaheh Erdgas?

Den crcßteil mseres Erd-
gas'V€rbraudß decken wir
durch Impon€. ob nun zu 90
oder 9s Prozent, das macht
keinen gmßen Unteßchied.
Es wäre aber scl auet anstatt
neue Abh:inSigkeiten zu ei-
nern €ndlichen Energiet!äger
auFzubanerl die bestehenden
abzubauen, deü Verbrauch zu
reduzieren und reg€nerative
Energien samt Speicherkapa-

Dreht üns Putin täßächlich
bald den cashahn 2ü?

Es wnd beides diskutien:

Dr wemer zitt€l in von Haus aus Physike. und Volstandsmitglied d€s vereint Aspo Deüßch-
land, der Association tor the südy ot Peak Oil and Gas. Foto Bi lis

RWE soll
Dividende

Kritische Aktionäre
DÜssELDoRt. Angesichts der
schwierigen winschaftlichen
l,age des Energie-Veßorgers
RWE fordem die lritischen
Akrion:ire, di€ Dividende pto
Akie drastisch zu kappen.
Für die 2013ef-Dividende
hatt€ der Konzem bereits ei-
ne Halbierung auf€inen Euro
je Akie angekündigt. Der
Dachverband der kitischen
Aldionär€ forde.te gestem in
Düsseldorf, nur 50 Cent zu
za]]len. Einen entsprechen-
derA rag wole mar bei d€r
Rwn-Hauptversarnnlung am
16. April in Essen stelen.

RwE hafte tur 2013 wegen
hoher Absdrcibungen auf
f.raftwerke netto eiffräls seit
der NachkieSszeit Verluste
ausweisen müsren und den
Abbau von Arbeitsplätzen bis
2016 abgehjndigl,,Eigent-
lich dürfte b€i €inen so
schwachen Nettoergebnis
und einer so hohen Untemeh-
mensverschuldung überhaupt
keine DMdende an die An'
teilseigner ausgeschüttet wer-
d€n", sagte der Geschäftsfüh-
rer des Dachverbands kriti-
scher Alcion:ire, Markus Düf-
ner. ,Aber dann würde die si'
tuation vieler Kommunen, die
die Dividende in ihren Etats
schon fest einSeplant haben,
noch schwieriger.' Die kiti'
schen Altionäre werfen RWI
vor die Energiewende zu blo-
ckieren und an der Kolile fes!
zl*lalten. Ab dem 12. April
starten sie eine viertägige
Protest'Fahrladtour
HauptversamdlunS. dpa

kappen

3:'ts
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Dast Putin nicht mehr liefem
wil ulrd da.i! wir uns nicht
netr beliefem bssen wolen.
Mü ist nicht gaiD klar, wer da
was forciert Tatsache is!
dass die Abhängigkeit zu
Russlmd z0r zeit de! Kahen
f.rieSes aufSebaut v'rurde. Vor
1980 brachte die Sojus-Pipe-
line das erste Gas nach West-
Deutscbland. Damals ftitstel-
re es zwischen d€n Resi€nD-
gen mehr als heute.

Xönnte un! Fla*ing aüs der
Abhängigkeit von lmporten
befreien?

Da mus! man Aüfwand und
wirküng vergleichen. Fm-
ckinS bed€utet einen riesigen
A'frand, der von der Indus-
trie tuIlller kleingeredet wird.
Der ErEag aber ist gering.
Nach meiner Anä!ße Iiegt die
jährlich Erderbare Mense
aüs ünkonvmtionellen täger-
stätten in Deutscbländ bei
rund einer Miliarde Kubik

m€ter. Das entspricht etwa ei-
nem Prozent unsercs Ja}!res-
verbrauchs. Das wird keinen
Eirfl üss auf Imporrabh:ingig-

wä6 hahen sie von Pilotan-
lagen lär Fraddng?

lnteressant sind Pilotanla-
gen für die Firmen. Sie finden
herals, wie viel cas sich mit
einer Bohnmg ünter be-
stimten Bedin$ngen fitr-
dem lisst Da der Untsgnmd
tricht überal gleich ist, w€r-
den sie mehrere Pdotanlagen
errichteü ünd möglidlst viele
Fracks du'chf ühEn wonen.

EnonMobil kann nach eig€-
rcr Angaben nun ohne gifti
ge Chemikalien tracke[
sind die Rbik€n iür di€ Um-
weh damh gebanm?

Diese Angaben sind nicht
unabhängig 8ep.üft. Die Als-
wirkung€n von FmckinS aüf
die Umwelt bestehen aber

nicht nur dadn, dass chemi-
kalien in den Untergrund ver-
presst werden. Auch das
hod*oriEende lrgerstätt€n-

verpres$ wer-
den. Dann der enorme Flä'
chen-, wässer-, Sand- ünd
StaHverbrauch- Und wo in-
tensiv geftack wird, €ntsteht
eine Indusüielandschaft mit
hoh€m Verkelmauft ommen.

Erdgas in niöt so klima-
sdädlich wie (ohl€. wie soll
DeuGchland seine xlirna-zie-
le ohne E.dga5 e]Iei(h€n?

Indem man Kohlekaftwer-
ke abschaltet. Man kann nicht
die Emeubaren Energi€n oh'
n€ Anpassung der Iifiast uk-
tur ausbau€n und KoNekäft-
werke weit€rlaulen lassen.
Deutsci änd hat noch nie so
viel strom exportien wie in
den leEten Jahr€n. Der Ex-
pon hat paralel zum Ausbau
d€r Emeuerbaren zugenom-


